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METALLBAU

HAUSMANN
Metallbau Bauschlosserei

Balkon schon wieder undicht?
Wir lösen das Problem...
mit unserem patentierten
Balkonabdichtungssystem.
Dieses System hat sich mehr als
2000 x im Raum Rinteln bewährt.

Balkon- / Treppengeländer
nachträglicher Balkonanbau
Metalltreppen, Tore, Zäune,

Überdächer aus Stahl verzinkt,
Edelstahl oder Alu

pulverbeschichtet in allen Farben
Besuchen Sie unsere große Ausstellung in Rinteln!
Im kleinen Löök 2b
31737 Rinteln
Tel 05751-31 86

Almenaer Berg 15
32699 Extertal
Tel 05754-5 69
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FILIALE HAMELN
Werkstr. 19
31789 Hameln
Tel.: 05151 6095 - 0
hameln@moebel-heinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag - Freitag: 10.00 – 19.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 18.00 Uhr

ÜBER 25.000 M² · DIREKT AN DER B1 Weitere Infos unter
www.moebelheinrich.de

Folgen Sie uns:
Die FilialeHameln wurde
auf Google mit 4,5 bewertet
am 14.04.2025 | 1491 Rezensionen

HEINRICHS GRÜNE
WOCHENWOCHEN
NACHHALTIG • GRÜN • INNOVATIV • FAIR

Sie kaufen nachhaltige
Möbel, wir pflanzen

einen Baum!

Zeit zum
Umdenken!

Eiche
massiv

WERBEPREIS

1999.-4494.-*
SITZGRUPPE,
Stellmaß ca. 322x187 cm.
0984 0097 02 I Abholpreis

Alle Aktionen gültig vom 23.04. bis 25.05.2025 I 1) Dauertiefpreis. Nachlass ist bereits imVerkaufspreis berücksichtigt. I 2) 10 % Nachhaltigkeits-Bonus. Gültig vom 23.04. bis 25.05.2025. Auf alle nachhaltigen Möbel & Küchen der
folgendenMarken: 3C, Decker, hartmann, himolla, Hukla, Koinor, Mondo, ponsel, planoform, rauch, ruf Betten, Schlaraffia, Venjakob, vilano, Wöstmann, nolte Küchen, Schock, Liebherr, Miele, AKP, Wiemann, femira & Staud. Gilt nur für Neuauf-
träge ab einem Einkaufswert von 1.000 €, ausgenommen preisreduzierte Werbeware und bereits reduzierte Ausstellungsstücke. Gilt auch auf Dauertiefpreise. Ausschließlich kombinierbar mit unserem Aktionsnachlass während der Grünen
Wochen. Nur ein Gutschein pro Einkauf einlösbar. Ihren persönlichen Gutschein bitte ausschneiden und mitbringen. 0996 1048 00 I *Listenpreis I Ohne Deko.

Heinrichs GrüneWochen

SPAREN!

DAUERTIEFPREISE

+
NACHHALTIGKEITS-BONUS

Von der Natur empfohlen.10%
Gutscheincode Online-Shop:GRUEN10

2)
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ECKBÄNKE

Einrichtungs- und
Küchenhaus Stöß
Schmuckenberger Weg 3-5
32825 Blomberg
Tel. 05235/7450 ∙ Fax 6981
stoess@stoess-moebel.de
www.stoess-moebel.de
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 09:00 - 17:30 Uhr
Sa.: 09:00 - 15:00 Uhr

Wir leben Möbel. Seit 1911.

Passgenau im Wunschmaß,
in Dekor, furniert und in massiv.
Bestpreis-Garantie!

SONNTAG - SCHAUTAG
VON 14.00 - 17.00 UHR

OHNE BERATUNG UND VERKAUF

Barntrup (red). Nach drei span-
nenden Abenden hält die Er-
zählwerkstatt Kneipenkultur in
Nordlippe nun Einkehr in Barn-
trup. Den Auftakt macht der
Heimatverein Barntrup e.V. in
Kooperation mit dem Kultur-
stellwerk Nordlippe am kom-
menden Dienstag, 29. April, ab
18 Uhr im Kulturschuppen
Barntrup.
Die beiden Vorsitzenden Gaby
Rottmann und Torsten Buncher
haben fleißig Bilder zur Barnt-
ruper Kneipengeschichte ge-
sammelt und laden zu Sissi,
Bier und Soleiern ein. Wer erin-
nert sich noch an die zahlrei-
chen Gaststätten? Wer erinnert
sich an die sonntäglichen Spa-
ziergänge mit den Eltern und an
das Glas „Sissi“ zur Belohnung?
Wer erinnert sich, als Fastfood
noch nach Soleiern mit Maggi
roch?
Die Heimatvereine in Barntrup,
Alverdissen und Selbeck freuen

sich auf den Besuch jeweils am
letzten Dienstag in den Mona-
ten April, Mai und Juni.
29. April: Kulturschuppen Barn-
trup,
27. Mai: Bürgerhaus Alverdis-
sen,
24. Juni: Dorfgemeinschafts-
haus Selbeck.
Einen Vorgeschmack auf den
Abend im Kulturschuppen gibt
es auf www.kulturstellwerk-
nordlippe.de.

Erinnerungen an ein Glas „Sissi“
Erzählwerkstatt Kneipenkultur in Nordlippe kehrt in Barntrup ein / Termin am Dienstag

Die Aufnahme oben zeigt das Deutsche Haus (heute Sparkasse in Barntrup)aus der Sammlung
Riemann. Bild links: Gaby Rottmann und Torsten Buncher freuen sich, viele Gäste begrüßen zu
können. Foto: pr

Barntrup (red). Zur Nacht der
Bibliotheken gab es in der Stadt-
bücherei Barntrup ein besonde-
res Programm: Die Besucher
und Besucherinnen konnten
sich ausgiebig über das Angebot
der Bücherei informieren und
durch die eingerichtete Abend-
ausleihe gleich auch Bücher
und Spiele mitnehmen. Gleich-
zeitig fand wieder einmal ein
Bücher- und Spieleflohmarkt in
der Bücherei statt.
„Gut erhaltene Bücher und
Spiele können bei uns gerne
und jederzeit zu den Öffnungs-
zeiten der Bücherei abgegeben

werden“, sagt Katrin Hütte, die
Leiterin der Stadtbücherei.
„Ganz besonders freuen wir uns
auch über Kinderbücher und
-spiele. Wir können unser Sorti-
ment damit erweitern, sodass
die Spenden allen zugutekom-
men. Oder sie werden beim
Flohmarkt verkauft und auch
hier fließt der Erlös direkt wie-
der in neue Anschaffungen.“
„Bin das etwa ich?“ war dann
das Motto der Lesung der Son-
neborner Autorin Kirsten
Schwert. Die Texte waren dabei
so vielfältig wie das Angebot der
Stadtbücherei: Mal humorvoll,

mal tiefsinnig, las die Autorin
kurze Erzählungen, die die Zu-
hörenden immer wieder be-
rührten und auf ihre Weise
zeigten, dass Geschichten so
viel mehr sind als Unterhal-
tung: „Sie erweitern und verän-
dern unsere Welt“, sagte Kirsten
Schwert. „Jedes Buch ist wie ei-
ne Heimat auf Zeit.“
Einen Termin dürfen sich alle
Literaturfans schon jetzt vor-
merken: Am 4. Juli findet die
nächste Lesung in der Stadtbü-
cherei Barntrup statt – zum wie-
derholten Male mit der Autorin
Stefanie Gregg.

Wenn es Nacht wird in der Stadtbücherei
Besondere Lesung mit Kirsten Schwert / Bücherspenden sind aktuell willkommen

Die Sonne-
borner Autorin

Kirsten
Schwert liest

in der Stadtbü-
cherei.

Foto: pr.

Barntrup (sar). Das Thema „Be-
zahlkarte für Flüchtlinge“ be-
schäftigt die Barntruper Rats-
fraktionen von SPD und Bünd-
nis 90/Die Grünen. Die Kom-
munalpolitiker haben einen ge-
meinsamen Antrag verfasst, der
nach aktuellem Stand im nächs-
ten Ausschuss für Schule, Sozi-
ales und Generationen am
Dienstag, 13. Mai,
behandelt werden
soll.
In ihrem Antrag
sprechen sich
SPD und Bünd-
nisgrüne für die
sogenannte Opt-
Out-Regelung
aus, bei der die
Kommune abwei-
chend von der lan-
desweiten Verord-
nung beschließen kann, dass
die Leistungen nach dem Asyl-
bewerberleistungsgesetz
(AsylbLG) nicht in Form der Be-
zahlkarte erbracht werden müs-
sen.
In einigen lippischen Kommu-
nen wie Bad Salzuflen, Blom-
berg, Lügde, Schieder-Schwalen-
berg, Leopoldshöhe, Oerling-
hausen wurde dieses Vorgehen
bereits beschlossen.
Als ein Argument für die Opt-
Out-Regelung nennen die bei-
den Ratsfraktionen, dass eine
einheitliche lippische Regelung
sinnvoll sei. Darüber hinaus ha-
be die Bezahlkarte Schwächen
im Alltag. Soziale Einrichtun-
gen etwa weisen darauf hin,
dass die Beschränkung des Bar-
geldes auf 50 Euro pro Monat

dazu führen kann, dass Einkäu-
fe in Secondhand-Geschäften,
auf Flohmärkten oder bei Klein-
anzeigen schwierig werden, weil
dort fast nur Barzahlung akzep-
tiert wird. Auch verfügen laut
den Kommunalpolitikern einige
Barntruper Geschäfte bisher
nicht über die Möglichkeit der
Kartenzahlung. Eine Umstel-

lung sei für die
Geschäfte mit zu-
sätzlichen Kosten
verbunden.
Ein weiterer
Punkt gegen die
Bezahlkarte ist
nach Ansicht von
SPD und Bünd-
nisgrünen ein zu-
sätzlicher Mehr-
aufwand für die
Verwaltung. Eine

Übernahme der dadurch entste-
henden Kosten durch das Land
sei aktuell nicht vorgesehen.
Auch der Städte- und Gemein-
debund NRW weist auf Schwie-
rigkeiten hin, die im Zusam-
menhang mit der Einführung
der Bezahlkarte stehen: „Die
Kommunen stehen jetzt vor ei-
ner Menge praktischer und
rechtlicher Fragen. Offen ist
auch, wie Überweisungen von
der Guthabenkarte auf andere
Girokonten erfolgen und ge-
steuert werden können“, heißt
es in der Stellungnahme des
Städte- und Gemeindebundes
NRW.
Zudem sei unklar, wie mit den
Ansprüchen minderjähriger
Kinder umgegangen werden
kann.

Bezahlkarte
für Flüchtlinge?
Antrag von SPD und Grünen

Barntrup / Extertal (red). Grill-
zeit im Zug – am Samstag, 24.
Mai, geht der BBQ-Express der
Landeseisenbahn Lippe wieder
auf die Schiene.
Los geht es elektrisch um 17
Uhr am Bahnhof Bösingfeld,
wo die Fahrt im historischen
Museumszug beginnt. Doch
schon bald steigt den Fahrgäs-
ten der Duft des Holzkohle-
grills in die Nase, wenn es am
Zwischenbahnhof Alverdissen
heißt: „Das Büfett ist eröffnet“.
Frisch zubereitet werden Brat-
würstchen, Nacken- und Pu-
tensteaks aus
regionaler
Herstellung
und saison-
gemäße Bei-
lagen, ser-
viert wird im
Buffetwagen
des Muse-
umszuges.
Bei gutem
Wetter be-
steht natürlich auch die Chan-
ce, sich in Alverdissen ein we-
nig die Beine zu vertreten und
vielleicht mit dem Lokpersonal
zu fachsimpeln. Nach dem Es-
sen geht es zunächst weiter
zur Endstation nach Barntrup
und auf der Rückfahrt erwartet
die Fahrgäste noch ein kleiner
Nachtisch am Platz.
Insgesamt beträgt die Fahrzeit
inklusive des Aufenthalts in
Alverdissen drei bis vier Stun-
den. Während der gesamten
Fahrt stehen Servicemitarbei-
ter bereit, den Gästen Geträn-

ke am Platz zu servieren. Auch
die Theke im historischen Mit-
ropa-Speisewagen ist geöffnet.
Im Fahrpreis von 45 Euro pro
Person (Kinder bis zwölf Jahre:
34 Euro) sind die Bahnfahrt,
ein Getränk, das Grillbüfett

und ein kleiner Nachtisch ent-
halten. Für die Fahrt sind Re-
servierungen unbedingt erfor-
derlich. Buchungen sind be-
quem im Onlineshop unter
www.landeseisenbahn-lip-
pe.de/ticket-shop möglich.

Auf der Extertalbahn wird
die Grillsaison eröffnet
BBQ-Express ist am Samstag, 24. Mai, unterwegs

Frisch vom Grill in den Zug im Bahnhof Alverdissen.
Fotos: Golo Kahlert/M. Rehfeld
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Viele Aktionen in DörentrupEinblick ins Kalletal Feste feiern in Barntrup
Kalletal steht auch für innovative Projekte
und anspruchsvolle Perspektiven.

Mehr auf Seite 4/5

Ein buntes Familienprogramm wird am 1. Mai
beim Bahnhofsfest Farmbeck geboten.

Mehr auf Seite 10

In Barntrup ist angerichtet: Am 3. und 4. Mai
finden der BBQ-Abend und das Fischfest statt.

Mehr auf Seite 8/9
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Extertal-Bösingfeld / www.friedrich-winter-haus.de

Langzeit- & Kurzzeitpflege
Tel. 05262 408-0

Essen auf Rädern /„Täglich frisch!“
Tel. 05262 408-100

Wir freuen uns auf Sie!

Friedrich-Winter-Haus

Beste Pflege & mehr

Spargel+ Erdbeer
Restaurant Spargeldiele

Bäuerlicher Hofladen

Idyllischer Biergarten
Eiscafe · Spielplatz

Spargelhof Winkelmann
Nuttelner Str. 50
32369 Rahden/Tonnenheide
Tel. 05771 97060
www.spargelhof.de

Buffet im Zelt!jeden Fr 17-21 UhrSa 12-15 UhrSo u. feiertags12 – 17 Uhr

Barntrup (red). Die Stadt Barn-
trup setzt ihr erfolgreiches
Kulturprojekt fort: Nach der
positiven Resonanz auf die ers-
te Auflage der Kultur-Broschü-
re Löwenstark im Jahr 2024 ist
nun die zweite Ausgabe er-
schienen. Gemeinsam mit den
Barntruper Vereinen hat die
Stadt die Broschüre auch für
2025 neu aufgelegt – mit dem
Ziel, das kulturelle Leben in
Barntrup und seinen Ortstei-
len noch sichtbarer zu ma-
chen.
Die Idee hinter Löwenstark ist
einfach, aber wirkungsvoll: Die
Broschüre fasst eine Vielzahl
an kulturellen Veranstaltungen
aus dem gesamten Stadtgebiet
übersichtlich zusammen. Ob
Konzerte, Lesungen, Vereins-
feste oder Ausstellungen – Lö-
wenstark bietet einen kompak-
ten Überblick über die kultu-
rellen Highlights des Jahres.
Damit will die Stadt nicht nur
die kulturelle Vielfalt vor Ort
würdigen, sondern auch das
große Engagement der vielen
ehrenamtlich aktiven Bürge-
rinnen und Bürger in den Mit-
telpunkt stellen.
Ein Blick in die neue Ausgabe
macht deutlich, wie lebendig
das Kulturleben in Barntrup
ist: So finden beispielsweise in
diesem Jahr erneut drei som-
merliche Konzerte im histori-
schen Barntruper Schloss der
Familie von Kerssenbrock-Kro-
sigk statt – in Kooperation mit
der Hochschule für Musik in
Detmold. Die besondere Atmo-
sphäre des Schlosses bietet da-
bei einen stilvollen Rahmen
für klassische Musik auf
höchstem Niveau.
Auch die Stadtbücherei bringt
sich mit kreativen Angeboten
ein, darunter eine Schreib-
werkstatt, die interessierten Ju-
gendlichen zwischen zehn und
18 Jahren Raum für eigene
Texte, Inspiration und Aus-
tausch bietet.
Kurz vor Ostern wurde die
zweite Ausgabe von Löwen-
stark offiziell vorgestellt. Mit
dabei waren Vertreterinnen
und Vertreter des Heimatver-
eins Barntrup, des Marketing-

vereins, der Stadtbücherei und
der Stadt Barntrup. Gemein-
sam präsentierten sie das neue
Heft, das ab sofort kostenlos
im Rathaus, in der Stadtbüche-
rei und in vielen Barntruper
Geschäften ausliegt.
Bürgermeister Borris Ortmeier
zeigt sich erfreut über die
durchweg positiven Rückmel-
dungen zur ersten Ausgabe:
„Die tolle Resonanz auf die
erste Löwenstark-Broschüre
hat uns in unserem Vorhaben

bestärkt. Es ist beeindruckend,
was in Barntrup kulturell auf
die Beine gestellt wird – und
das verdanken wir vor allem
dem großen ehrenamtlichen
Engagement in allen Ortstei-
len. Die neue Broschüre macht
diese Vielfalt sichtbar und lädt
alle ein, sich einzubringen
oder einfach nur mitzuerle-
ben.“
Mit der zweiten Auflage von
Löwenstark setzt die Stadt
Barntrup ein starkes Zeichen

für Kultur und Zusammen-
halt. Sie steht für gelebte Ge-
meinschaft und ein buntes
kulturelles Jahr 2025 – ge-
macht von vielen für alle.
Die Broschüre liegt ab sofort
in den Barntruper Geschäften
und im Rathaus aus. Außer-
dem findet man aktuelle Ver-
anstaltungsinformationen im-
mer auch im Veranstaltungs-
kalender der Stadt Barntrup
auf der Internetseite unter
www.barntrup.de.

Löwenstarke Kultur –
gemacht von vielen für alle
Neue Kultur-Broschüre der Stadt Barntrup ab sofort erhältlich

Vor dem Rat-
haus in Barnt-
rup wird durch
Vertreter des
Heimatvereins
Barntrup, des
Marketingver-
eins „Für Barn-
trup“, der
Stadtbücherei
und Bürger-
meister Borris
Ortmeier die
neue Auflage
der Broschüre
Löwenstark
präsentiert.
Foto: pr.

Barntrup-Sonneborn (sar). Trau-
rige Nachrichten aus Sonne-
born: Auf seiner Mitgliederver-
sammlung im Februar 2025 hat
der Männergesangverein (MGV)
Sonneborn seine Auflösung be-
schlossen. Wie bereits andere
Gesangvereine auch konnten
die Sonneborner Sänger ihre
Mitmenschen nicht mehr für
das Singen in einer traditionel-
len Gemeinschaft begeistern.
Schon vor Jahren mussten öf-
fentliche Auftritte aufgrund von
Nachwuchssorgen eingestellt
werden. Alle Bemühungen um
neue Sänger seien nicht erfolg-
reich gewesen, so der Vorstand.
„Das Hermannsdenkmal und
den Lippischen Sängerbund
gibt es in diesem Jahr auch be-

reits seit 150 Jahren – und hof-
fentlich noch recht lange“, mer-
ken die Vorstandsmitglieder
traurig an, „wir dagegen müs-
sen nun 150 Jahre nach der
Gründung des MGV aufgeben.
Viele Jahre hat der traditionelle
Gesang zum gesellschaftlichen
Leben im Ort dazugehört und
das friedliche Miteinander ge-
fördert. Es wurden dadurch
auch immer wieder Freund-
schaften geschlossen.
Die Sänger hoffen, dass es auch
weiterhin Gemeinschaften ge-
ben wird, die sich für ein ge-
meinsames und friedliches Tun
einsetzen. Sie danken ihren
Weggefährten und treuen Fans
und verabschieden sich von der
Bühne.

MGV-Sänger
sagen „Tschüss“
Sonneborner Verein wird aufgelöst

x

x

Rabatt gültig für 1 Artikel Ihrer
Wahl. Ausgenommen sind alle
Angebotsartikel sowie
verschreibungspflichtige
Arzneimittel und Zuzahlungen.
Nicht kombinierbar mit anderen
Rabatten. Nur 1 Coupon pro
Einkauf!

20%Coupon
Rabatt gültig für 1 Artikel Ihrer
Wahl. Ausgenommen sind alle
Angebotsartikel sowie
verschreibungspflichtige
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Nicht kombinierbar mit anderen
Rabatten. Nur 1 Coupon pro
Einkauf!

20%Coupon
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21%Coupon
Rabatt gültig für 1 Artikel Ihrer
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Kreis Lippe. Zur Walpurgis-
nacht am Mittwoch, 30. April,
setzt der Landesverband Lippe
mit seinen Partnern sein
Schutzkonzept an den Extern-
steinen und im Naturschutzge-
biet um. Offenes Feuer, Grillak-
tionen, Aufbau von Zelten und

Rauchen sind verboten. Spiritu-
ell inspirierte Besucher dürfen
die Nacht an den Externsteinen
verbringen und friedlich feiern
und musizieren. Das Besteigen
der Felsen am 30. April sowie
am 1. Mai ist ausschließlich zu
den Öffnungszeiten möglich.

Walpurgisnacht an den Externsteinen



Ein Meilenstein für ein Vor-
zeige-Projekt: Das Bundes-
ministerium für Wirtschaft
und Klimaschutz (BMWK)
überreichte der Gemeinde
Kalletal und dem Kreis
Herford einen Förderbe-
scheid von 1,5 Millionen
Euro (wir berichteten kurz).
Das Geld fließt in das ge-
meinsame Wasserstoff-
Projekt, das Gemeinde
und Kreis gemeinsam mit
der Fachhochschule des
Mittelstands (FHM) in Bie-
lefeld seit Januar 2023 vo-
rantreiben.

ie Idee: Als Modellre-
gion soll eine lokal-re-

gionale Wasserstoffwert-
schöpfungskette aufge-
baut werden. Im Kalletaler
Gewerbegebiet Echtern-
hagen wird aus erneuerba-
ren Energien „grüner“
Wasserstoff erzeugt, abge-
nommen und anschließend
in andere Gebiete trans-
portiert. Im Kreis Herford
soll der Wasserstoff dann
etwa für die Bereiche Mo-
bilität oder Industrie ein-
gesetzt werden.
Kalletals Bürgermeister
Mario Hecker: „Unser ge-
meinsames Projekt ist ein
Paradebeispiel dafür, regi-
onale und nachhaltige
Transformationsprozesse
voranzubringen und Syner-
gieeffekte im Sinne der
Energiewende zu erzielen.
Mit den Fördergeldern
kann es jetzt so richtig los-
gehen.“
Auch Landrat Jürgen Mül-
ler ist vom Projekt über-
zeugt: „Wir bringen starke
Energieproduktion in länd-
lichen Räumen und die
Abnahme dieser Energie
in urbanen Räumen, wo
die Möglichkeiten zur
Energieproduktion nicht
im gleichen Maße gege-
ben sind, zusammen.“
Der Projektstart im Januar
2023 wurde durch die er-

D
folgreiche Bewerbung im
Bundeswettbewerb „Zu-
kunft Region“ des BMWK
möglich. Seitdem münde-
ten zahlreiche Netzwerkak-
tivitäten und Informations-
veranstaltungen im nun er-
haltenen Förderbescheid.
Zentrale Voraussetzung für
die Förderung in Höhe von
rund 1,5 Millionen Euro ist
eine Potenzialanalyse samt
Zukunftskonzept und
Nachhaltigkeitsmessung,
die seit Projektstart entwi-
ckelt wurden.
Die Ergebnisse zeigen: Im
Kalletal steht einiges an
„überschüssiger“ Energie
für die Produktion von
Wasserstoff zur Verfügung.
Das verwundert nicht, da
die Gemeinde Kalletal
durch den sukzessiven
Ausbau der regenerativen
Energieproduktion in der
Region ohnehin als Netto-
Exporteur von Strom gilt.
Was jetzt folgt: Im Gewer-
begebiet Echternhagen
soll die nötige Infrastruktur
errichtet werden, um
Strom in Wasserstoff um-
zuwandeln und ihn an-
schließend im Kreis Her-
ford zu verwerten. Hierzu
zählt etwa der Bau einer
Elektrolyseanlage. Ziel ist
es, den Wasserstoff aus er-
neuerbaren Energien zu
generieren. Es wird nun
damit begonnen, die pla-

nerischen und baurechtli-
chen Grundlagen für den
Bau des Elektrolyseurs zu
schaffen.
Für die nächste Projekt-
phase (2025 bis 2028) sol-
len zudem verschiedene
Handlungsfelder in den
Blick genommen werden:
Hierzu zählt etwa der Bau
einer Wasserstofftankstelle
an der Bünder Straße in
Hiddenhausen. Diese
Tankstelle der Hempel-
mann Tankstellen- und
Waschstraßenbetriebe
GmbH soll nicht nur der
Versorgung von Wasser-
stoffbussen und weiteren
Fahrzeugen dienen, son-
dern auch als mobiler
Speicher des Elektroly-
seurs eingesetzt werden.
Darüber hinaus sollen
Brennstoffzellen-Busse, die
mit Wasserstoff betrieben
werden können, beschafft
und in den ÖPNV im Kreis
Herford integriert werden.
Die Anfang 2024 vom
Kreis Herford gegründete
Verkehrsgesellschaft Kreis
Herford GmbH wird ein
erstes Modell anschaffen
und betreiben.
Ein weiteres Themenfeld
ist der Wissenstransfer für
alle Beteiligten und Inter-
essierten. So wird es in der
Gemeinde und im Kreis ei-
nen Energie-Stammtisch
geben, der Bürger, Betrie-

ben und weiteren Interes-
sierten die Möglichkeit
gibt, sich über die neu-
esten Entwicklungen zu in-
formieren, eigene Ideen
einzubringen und von ex-
ternen Experten zu lernen.
Weitere Maßnahmen im
Themenfeld „Wissens-
transfer“ sind etwa:
- Thematisierung von Was-
serstoff und Erneuerbare
Energien in den städti-
schen Schulen
- öffentlich zugängliche
„Lernnuggets“ und Lern-
einheiten zu Wasserstoff-
technologien
- Besichtigungstermine an
historischen Windmühlen
und modernen Windener-
gie-Anlagen
Zudem wird geprüft, in-
wiefern die bei der Elekt-
rolyse entstehende Abwär-
me sowie die Biogas und
Kraft-Wärme-Kopplung
(KWK) strategisch in die
kommunale Wärmepla-
nung der Gemeinde Kalle-
tal integriert werden kön-
nen. Die seit vielen Jahren
bestehenden Bemühun-
gen der Gemeinde Kalle-
tal, die „Energiesektoren“
Strom, Wärme und Ver-
kehr zu verbinden, sind die
Grundlage für das Projekt.
Dr. Beatrix Wallberg, Um-
weltdezernentin des Krei-
ses Herford: „Das Projekt
ist nur möglich, weil sich
alle Beteiligten schon eini-
ge Jahre mit der Thematik
auseinandersetzen. Wir als
Kreis etwa innerhalb der
Wasserstoffmodellregion
,HyDrive OWL‘, die Ge-
meinde Kalletal etwa da-
durch, dass sie sich bereits
lange mit dem Themenge-
biet Sektorkopplung be-
schäftigt. Die Potenzial-
analyse samt Zukunftskon-
zept und Nachhaltigkeits-
messung haben uns
schließlich den Zugang
zum Fördertopf ver-
schafft.“ red

Wasserstoff-Projekt meistert
nächsten Meilenstein

Rund 1,5 Millionen Euro an Fördergeldern

Im Gewerbegebiet Echternhagen II hält die Gemeinde eine Fläche
für die Wasserstoff-Produktion zurück. Foto: pr.

VOTH
Garten- & Landschaftsbau OHG

Kalledonien

Hellau!

EinBlick ins Kalletal

Gastlichkeit mit Tradition
Im Jahre 1257 als Schloss
Heidelbeck erbaut, beherbergen die
historischen Mauern heute den
„Schlosskrug“. Unsere Schlossdeele
mit 200 Plätzen, unser Restaurant
mit 100 Plätzen, unser Biergarten
und zukünftig 2 moderne Seminar-
räume bieten Raum für Ihre
Veranstaltungen.

In dem alten Gebäude können viele
Geheimnisse entdeckt werden, so
z.B. ein historischer Dachstuhl und
verborgene Gänge und Zwischen-
etagen. Und für Hochzeiten: Das
Schloss Heidelbeck ist eine offizielle
Außenstelle des Standesamtes
Nordlippe. Perfekt fürHochzeiten.

Kontakt + Reservierung
SchlosskrugHeidelbeck
Kurstr. 1 in 32689 Kalletal

05264-9163
www.schlossheidelbeck.de

PS:Wir suchen noch Talente
für Service + Küche!

Frühling im Kalletal
Frühling in unserem Biergarten an
der Osterkalle – das ist pure
Lebensfreude! Die Sonne wärmt das
Gesicht, die Vögel zwitschern
fröhlich, und das erste kühle Bier der
Saison schmeckt besonders gut.
Bunte Blumen sprießen rundherum,
die Bäume tragen zartes Grün, und
die Luft duftet nach frischem
Frühling.

Lachen und Gespräche erfüllen die
Atmosphäre, während man den
Moment genießt und die Sorgen des
Alltags hinter sich lässt. Prost auf die
Schönheit des Frühlings! Und unser
Tipp für Nachmittags: Waffeln mit
heißen Kirschen, Eis und Sahne.

Lemgoer Straße 5 · 32689 Kalletal-Hohenhausen
Telefon 0 52 64 / 85 35

Jetzt aktuelle Frisurentrends

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 08:00 – 17:00 Uhr
Sa. 08:00 - 14:00 Uhr
www.hofladen-klemme.de

Dalbke 3 · 32689 Kalletal · Tel.: 05264/3579592

Jetzt kostenfreie
Lernunterstützung
nutzen!

Das mitwachsende Konto mit
Mehrwert.
Jetzt neu: junge KundInnen ab 10 Jahren
erhalten zum Konto einen kostenlosen
Zugang für die Nachhilfe/Lernunterstützung
per Chat oder Video von ubiMaster. Weitere
Informationen bei deiner Beraterin oder
deinem Berater oder über unsere Homepage.
www.sparkasse-lemgo.de



Felix-Reisen, Böke und Niemeier GmbH
Auf dem Streken 3 | 32689 Kalletal

Tel. 05264 - 64840 | E-Mail: felix-reisen@t-online.de

www.felix-kalletal.de

Fax: 05755 - 7649999

2024

Marco Ebert
Geschäftsführer

Rudi Friedrichs GmbH & Co. KG
Westorfer Straße 3
32689 Kalletal

Telefon: 05264 - 9776
Telefax: 05264 - 57 99
E-Mail: steinmetz-friedrichs@t-online.de
Internet: www.friedrichs-steinmetz.de

• Küchenarbeitsplatte
• Treppenbau

• Grabmale
• Restaurierung

• Bodenbeläge
• Badgestaltung

• Fensterbänke

www.
lippe-

goregio.
de

Finden Sie Ihren Dienstleister
aus der heimischen Region!

Ohne langes Suchen – ohne Kosten.

Raus aus dem
Internet-Dschungel!

Wo wohne

ich im Alter?

ie Vorbereitungen
für den Tante-Enso-

Markt in Stemmen lau-
fen. Für die Mitgestal-
tung durch die späteren
Kunden sind bereits weit
über 100 Fragenbögen
eingegangen. Noch bis
zum kommenden Diens-
tag, 29. April, können die
zukünftigen Nutzer über
die personalbesetzten

D Öffnungszeiten, Farben
und vor allem darüber,
welche regionalen Pro-
dukte in die Regale kom-
men, abstimmen. Der
Fragebogen kann einfach
online ausgefüllt und ab-
gesendet werden.
https://www.tanteen-
so.de/content/tanteen-
so/standorte/stem-
men/co-creation

Tante Enso läuft

Der Heimatverein Baven-
hausen kooperiert bereits
seit einigen Jahren mit der
VHS Detmold-Lemgo. Im
Rahmen der sogenannten
Dorfvolkshochschule, kurz
DorVHS, geben Menschen
ihr Wissen generationen-
übergreifend weiter. Jetzt
standen das Thema „Vul-
kane“ und die jüngste Ge-
neration im Fokus.

a war eine Menge los,
als Heiderose Oster-

hage von der VHS Det-
mold-Lemgo die Tür zum
Multifunktionsraum in der
Grundschule Bavenhausen
öffnete. Zunächst versam-
melten sich alle im Stuhl-
kreis, um ihr Vorwissen
über Vulkane auszutau-
schen und man merkte,
dass dies ein Thema war,
das die Kinder fesselte.

D
Das Entstehen von Vulka-
nen und die Länder, in de-
nen Vulkane vorkommen,
wurde besprochen. Da-
nach begann der prakti-
sche Teil, in dem die Kin-
der aus Pappkegeln mit
Knete überzogen „Vulka-
ne“ bastelten. Durch eine

Mischung aus Essig, Spül-
mittel und Natron „bra-
chen alle Vulkane aus“.
Nach diesem beeindru-
ckenden Ergebnis wurden
noch Lavalampen herge-
stellt, die an unterirdische
Vulkane, Stichwort: Tsuna-
mi, erinnerten. Als Nächs-

tes bastelten sich alle
noch eine Kette, aus klei-
nen Kugeln aus Lavage-
stein!
Alle Kinder waren sehr an-
getan und erhielten von
der Kursleiterin Dr. Sylvia
Poppe noch eine Urkun-
de. „Ein großes Danke-
schön geht an den Hei-
matverein Bavenhausen,
der es ermöglichte, dass
die Kinder diesen Kurs der
DorVHS unentgeltlich be-
suchen konnten. Da es
noch eine Warteliste gibt,
wird über eine Wiederho-
lung nachgedacht“, sagt
Heiderose Osterhage.
Weiter geht’s am 14. Juni
mit Imker Rouven Brakha-
ge, der einen Blick ins Bie-
nenvolk ermöglichen wird.
Weitere Infos und Termine
sind auf www.dorvhs.de
zu finden.  red

Dorfvolkshochschule eröffnet
Semester mit Kinderaktion

Kooperation von Heimatverein und VHS

Aus Pappkegeln entstehen kleine Vulkane. Foto: pr.

Im Rahmen des Projekts
Nachhaltige Entwicklung
der Kulturlandschaft OWL
(nekO) fand eine Vor-Ort-
Begehung mit den Projekt-
partnern in der Gemeinde
Kalletal statt. Ziel des Pro-
jekts ist die Förderung der
Biodiversität und der Was-
serrückhaltung durch die
gezielte Anlage von He-
cken und Säumen und Re-
tentionsräumen auf kom-
munalen Flächen.

ie Technische Hoch-
schule Ostwestfalen-

Lippe (TH OWL) ist im Pro-
jekt mit dem Fachgebiet
Siedlungswasserwirtschaft
für den Starkregenschutz
und die Wasserrückhaltung
in der Fläche zuständig.
Darüber hinaus bringen
das Fachgebiet Pflanzen-
verwendung in der Land-

D

schaftsarchitektur sowie
das Institut für Designstra-
tegien ihre Expertise ein,
um biodiversitätssteigern-
de Maßnahmen und ge-
stalterische Strategien in
die Entwicklung nachhalti-
ger Lösungen zur Überflu-
tungsvorsorge und zur An-
passung an die Folgen des
Klimawandels zu integrie-
ren.
Die Vor-Ort-Begehung bot
eine erste Gelegenheit,
das Untersuchungsgebiet
kennenzulernen und po-
tenzielle Flächen zu identi-
fizieren, an denen Wasser-
rückhalt und Biodiversität
sinnvoll miteinander ver-
knüpft werden können.
Die in Kalletal identifizier-
ten Flächen bieten eine
große Chance, Ökosys-
temdienstleistungen nach-
haltig zu verbessern.

Durch die Pflanzung struk-
turreicher Heckenmosaike
kombiniert Mulden, Wäl-
len oder kaskadenförmi-
gen (Versickerungs-)Erd-
becken, sollen Überflutun-
gen durch Starkregen re-
duziert und gleichzeitig
der lokale Wasserhaushalt
stabilisiert werden.
Anfang Dezember fand
das Kick-off-Treffen in der
Kommune Kalletal statt.
Neben der Gemeinde Kal-
letal sind beteiligt TH
OWL, Fachbereich Land-
schaftsarchitektur und
Umweltplanung, Fachge-
biet Pflanzenverwendung
in der Landschaftsarchi-
tektur (Jessica Gabler), In-
stitut für Designstrategien
(Prof. Dipl.-Ing. Oliver
Hall), Fachbereich Bauin-
genieurwesen, Fachgebiet
Siedlungswasserwirtschaft

(Prof. Dr.-Ing. Jörg Felme-
den), Fachhochschule des
Mittelstands (Prof. Dr.
Klaus Schafmeister) und
Naturpark Teutoburger
Wald (Dörte Pieper, Ge-
schäftsführerin).
Zusätzlich begleiten die
Studentinnen Christine
Wester (Bachelor, Fachbe-
reich Landschaftsarchitek-
tur und Umweltplanung)
und Luisa Kellermann
(Master, Fachbereich Bau-
ingenieurwesen) das Pro-
jekt im Rahmen ihrer Ab-
schlussarbeiten.
Im Rahmen des interdiszi-
plinären Verbunds wird
gemeinsam eine Blaupau-
se für natürliche Anpas-
sung an Klimawandelfol-
gen erarbeitet, die in die
Nachhaltigkeitsstrategie
der Region einfließen soll.

red

Nachhaltige Entwicklung der Kulturlandschaft
Vor-Ort-Begehung des Projekts nekO in Kalletal

EinBlick ins Kalletal
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Graebeweg 11 | 31737 Rinteln
Mo. - Fr. 10.00 - 18.00 Uhr

Sa. 10.00 - 16.00 Uhr

Willkommen in der
Gärtnerei Zech in Rinteln
Auf über 5.000 m2 erwartet Sie eine Auswahl, wie sie kein anderer bietet.

57.000 Beet-, Balkon- sowie Gemüsepflanzen und Kräutertöpfe

BesteGärtnereiqualität!
GesundeVielfalt an Kräuter- undGemüsetöpfen für
Beet- und Balkon.
Ø12 cm-Kräutertopf: in 20 verschiedenen Sorten

Ø21 cm-Kräutertopf: in 18 verschiedenen Sorten

Ø10,5 cm: 29 Tomatensorten

Absofort: 29Sorten anGurken, Zucchini, Paprika,
KürbissenundAuberginen

Freilandgurke

3,65€

Ihr Weg zu einem tollen und gesunden Garten!

Wassermelone

3,95€
Aubergine

3,65€
Zitronen- und
Olivengurken

3,95€

Paprika

3,65€
Spezialkürbisse

3,95€

Aktion:
Vorgezogene Zwiebel-
und Knoblauchpflanzen
(3-4 Pflanzen pro 12 cm
Topf).

Jetzt nur 1,00 € 1,95 €

Extertal-Kükenbruch (red). Mit
25 Helfern beteiligte sich auch
der Kükenbrucher Dorfverein an
der Frühjahrsputzaktion, die im
Extertal bereits seit 40 Jahren
durchgeführt wird. „Wir Küken-
brucher sind seit 1986 dabei. In
diesem Jahr waren es zehn Pro-
zent der Dorfbewohner“, freut
sich Dorfvereinsvorsitzende Ilse-
marie Büscher. Der gesamte Be-
reich bis zu den Ortseingängen
der Nachbardörfer und am Böge-
rhof bis zur Landesgrenze wurde
vom Müll befreit. Die Einfahrt
mit Ausweichspur des Ortsein-
gangs aus Richtung Almena war
so zugewachsen, dass diese
ebenfalls mit viel körperlichem
Einsatz wieder freigelegt wurde.

Kükenbrucher sind fleißig
Dorfbewohner beteiligen sich an der alljährlichen Frühjahrsputzaktion

Die Kükenbrucher sorgen in ihrem Dorf für Sauberkeit. Foto: pr.

Extertal (red). Geborgenheit und
interkulturellen Austausch – das
können Familien in Extertal
auch 2025 wieder erleben, in-
dem sie Gastfamilie für interna-
tionale Schüler werden. Rund
225 Jugendliche zwischen 15
und 18 Jahren reisen im Sep-
tember mit der gemeinnützigen
Austauschorganisation AFS In-
terkulturelle Begegnungen e.V.
nach Deutschland. In einer
Gastfamilie erleben die Schüler
den Alltag, die Kultur und die
Sprache hautnah und entwi-
ckeln sich dabei persönlich wei-
ter. Dabei entstehen oft Freund-
schaften, die ein Leben lang hal-
ten.
Gastfamilien bei AFS sind so
vielseitig wie das Leben: Ob
Groß- oder Kleinfamilie, Paare

mit oder ohne Kinder, Alleiner-
ziehende, gleichgeschlechtliche
Paare oder Senioren – alle, die
Neugier und Gastfreundschaft

mitbringen, sind willkommen.
Erforderlich sind nur ein großes
Herz, ein freies Bett und Offen-
heit für eine andere Kultur.
Die Aufnahme kann ab sechs
Wochen bis zu einem Jahr erfol-
gen. AFS begleitet und betreut
die Gastfamilien dabei engma-
schig: Neben ehrenamtlichen
Ansprechpartner vor Ort steht
die AFS-Geschäftsstelle über ei-
ne 24/7-Hotline zur Verfügung.
In besonderen Fällen ist ein Zu-
schuss zu den Haushaltskosten
möglich.
Familien können sich direkt an
AFS Interkulturelle Begegnun-
gen e.V. wenden. Weitere Infor-
mationen unter www.afs.de, te-
lefonisch unter 040/399222-90
oder per E-Mail an gastfami-
lie@afs.de.

AFS sucht Gastfamilien
Interkulturellen Austausch in Extertal ermöglichen

Gesucht werden Extertaler Gast-
familien. Symbolfoto: AFS

Extertal-Silixen. Frauenfitness
mit Walking und Problemzo-
nengymnastik bietet die VHS
Lippe-Ost in der Turnhalle der
Grundschule Silixen an. Unter
der Leitung von Katrin Kehmei-
er treffen sich die Teilnehmerin-
nen dazu an neun Terminen (7.
Mai bis 2. Juli, mittwochs von
19.30 bis 21 Uhr in der Grund-
schule Silixen. In dem Kurs ler-
nen die Teilnehmerinnen, Kon-
dition und Ausdauer zu verbes-
sern und durch Walking und
Lauf-Intervalltraining stetig zu
steigern. Bei gutem Wetter wird
draußen trainiert, sodass Sport-
zeug für drinnen und draußen
erforderlich ist. Anmeldeschluss
ist am 29. April. Schriftliche An-
meldung an Volkshochschule
Lippe-Ost, Parkallee 7, 32816
Schieder-Schwalenberg oder un-
ter www.vhslippe-ost.de.

Fitness speziell
für Frauen

Bitte beachten Sie in der heutigen Ausgabe die
attraktiven Prospekte folgender Kunden:

BEILAGENHINWEIS

Der Kontakt für Ihre Beilagenbuchung: Tel. 0 52 62 / 9 99 22
auch über Nordlippe hinaus!

Einige Kunden belegen nur Teilausgaben, deshalb ist es möglich, dass Sie
eventuell nicht alle Beilagen in Ihrem Nordlipper vorfinden.

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt /Ärztin
oder in Ihrer Apotheker.

*Ausgenommen sind unsere Flyerangebote; der Rabatt bezieht sich auf den UVP/LP, nicht auf unseren individuellen reduzierten AVP ,

sowie verschreibungspflichtige Arzneimittel und Zuzahlungen; gültig AUSSCHLIEßLICH auf LAGERARTIKEL

Montagsangebot

y
Rinteln
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Der einzigartige

Kurpark, der zu

den schönsten

in ganz Europa

zählt, öffnet hier-

für exklusiv seine

Tore und bietet

eine traumhafte

Kulisse für mehr

als 120 Aussteller

aus dem In- und

Ausland.

Wir begrüßen Sie

zu einem unver-

gesslichen Besuch

dieser traditionellen Veranstaltung. Ent-

decken Sie die Highlights, die unsere

handverlesenen Aussteller Ihnen mitge-

bracht haben.

Dazu zählen exklusive Mode, edle Acces-

soires, erlesene Feinkost, wunderschöne

Blumen und Pflanzen, inspirierende

Einrichtung sowie viele weitere, feine Klei-

nigkeiten. Beim Flanieren über das Gelände

werden Sie überall nur Schönes entdecken!

Finden Sie in entspannter Atmosphäre

Ihre ganz persönlichen Lieblingsteile.

Strandkörbe, Kaminöfen, Skulpturen oder

Gartenmöbel warten geradezu auf einen

neuen Platz in Ihrem Zuhause.

Hinzu kommt ein ausgefeiltes Rahmen-

programm, bestehend aus Walk-Acts,

musikalischer Vielfalt und unerwarteten

Begegnungen mit historischen Persönlich-

keiten, welches unsere Teams mit ganz

viel Leidenschaft und Herzblut für Sie kre-

iert haben.

Die Landpartie in Bad Pyrmont bietet ihren

Gästen zugleich ein vielseitiges gastrono-

misches Angebot. Gourmets werden voll

auf ihre Kosten kommen. Mit Kreativität

und Finesse zubereitete Gerichte, feine

Weine und erlesene Zutaten sorgen für

Hochgenuss. Hierzu gehören auch Kondi-

toren mit köstlichen Kuchenangeboten.

Die Besucherinnen und Besucher finden

viel Raum zum Verweilen und das geho-

bene Ambiente dieser frühlingshaften

Veranstaltung weckt den Appetit auf

außergewöhnliche Genüsse.

Die Welt der schönen Dinge ist wieder zu

Gast in Bad Pyrmont – seien auch Sie mit

dabei.

n Besuch.

Geschäftsführer Messen & Ausstellungen

Rainer Timpe GmbH

ächsisches Staatsbad

Pyrmont

Bad Pyrmont

In einer der schönsten Parkanlagen Europas erwartet

Sie inmitten botanischer Besonderheiten eine sprudelnde

Quelle voller Ideen und Inspirationen. Tauchen Sie ein in

eine Erlebnis- und Entdeckerwelt.

1. – 4. Mai

Kurpark

Herzlich willkommen
Ein Genuss für alle Sinne erwartet Sie auf der

frühlingshaften Landpartie in Bad Pyrmont.

Dr. Mai ischer,

Kurdirektor Niedersä

Wir uen uns auf Ihren

Rainer Timpe

Das Partnerticket:

zwei Personen für €15,–

nur gültig am 2. Mai

Tickets

Do.-Sa. 10-19 Uhr

Sonntag 10-18 Uhr

Eintritt: Tageskasse 15,–€

Online-Ticket 13,–€

Kinder bis 18 Jahre

im Familienverbund frei

Hunde angeleint erlaubt

Programmheft und Details:
landpartie-bad-pyrmont.de

@
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Extertal-Silixen (red). Zu einer
Fahrt nach Lauenau lädt der
Männertreff der Kirchenge-
meinde Silixen ein. Am Sams-
tag, 28. Juni, wird dort die haus-
eigene Brauerei Rupp-Bräu be-
sucht. Nach der Führung wird
in der Brauerei-Gaststätte „Fel-
senkeller“ zu Mittag gegessen.
Es gibt deftige deutsche und
bayerische Spezialitäten.
Abfahrt am 28. Juni ist um 9.30
Uhr, Parkplatz Dietrich-Bon-
hoeffer-Haus/MGH; die Rück-
kehr gegen 15 Uhr geplant. Die
Kosten betragen für Brauerei-
Führung, Kostproben und Fahrt
15 Euro. Das Mittagessen ist ex-
tra zu zahlen.
Für die weiteren Planungen
sollte eine Anmeldung mög-
lichst bald erfolgen. Das Mittag-
essen muss vorher bestellt wer-
den. Anmeldungen nimmt
Manfred Stoller, 05751/42942

entgegen. Teilnehmerinnen
sind ebenfalls, wie bei allen an-
deren Unternehmungen des
Männertreffs, herzlich willkom-
men. Ein Termin zum Vormer-
ken: Für den 15. August ist ein
Grillnachmittag geplant.

Männertreff ist auf Tour
Besuch der Privat-Brauerei Rupp

Auf dem Programm steht ein
Brauerei-Besuch. Foto: pr.

Extertal. Die Gemeindeverwal-
tung weist darauf hin, dass die
Straßenbeleuchtung ab dem 1.

Mai abgeschaltet wird. Die Wie-
dereinschaltung erfolgt Ende
August.

Straßenlaternen bleiben dunkel

Extertal-Göstrup. Die diesjährige
Themenwanderung der Göstru-
per Dorfgemeinschaft führt ins
tiefste Mittelalter. Für die Walpur-
gisnacht, am 30. April, lädt der
Dorfverein im Rahmen des Wan-
derprogrammes des Marketing
Extertal e. V. zu einer magischen
Nachtwanderung ein. Los geht es
um 18.30 ab Backhaus Göstrup.
Gern dürfen die Teilnehmer in

Hexen- und Zaubererkostümen
erscheinen. Die Route führt zum
Hexenberg. Dort sollen Feuer-
zauber, Hexengebräu und He-
xentanz zelebriert werden. Da-
nach geht es zurück zum Back-
haus, wo ein Kessel „Hexensup-
pe“ kocht. Am Lagerfeuer findet
dann ein gemütlicher Ausklang
mit „Besentanz“ rund um die
Feuerschale statt.

Nachtwanderung zum Hexenberg Extertal (red). In Ahlen fanden
die Einzelmeisterschaften des
Skatsportverbandes NRW statt –
mit dabei Ulrike Müller-Shkem-
bi und Werner Emmerichs. Bei-
de sind Mitglieder im Skatclub
„Herz Dame Extertal“.
Die Einzelmeisterschaft im Skat
wurde in vier Serien zu 48 Spie-
len (Senioren 40 Spiele) ausge-
tragen. Für eine Serie standen
maximal zwei Stunden zur Ver-
fügung.
Bei den Damen siegte die Dö-
rentruperin Ulrike Müller-
Shkembi mit 300 Punkten Vor-
sprung vor Monika Kranen von
den Ossenberger Schlossbuben
und Monika Freund von den
Höllenassen Moers.
Werner Emmerichs, der kürz-
lich die Einzelmeisterschaften
der Senioren in der Verbands-
gruppe Ostwestfalen-Lippe ge-
wonnen hatte, belegte bei der
Einzelmeisterschaft auf Ebene
des Skatsportverbandes NRW in
Ahlen einen hervorragenden 9.

Platz. Beide Skatsportler qualifi-
zierten sich durch ihre Platzie-
rungen auch für die Teilnahme
an der Deutschen Meisterschaft.
Diese wird vom Deutschen
Skatsportverband (DSKV) am
28. und 29. Juni in Hannover
ausgetragen. Die deutsche Meis-
terschaft wird in acht Serien
ausgespielt.
Skat wird in Deutschland seit
über 200 Jahren gespielt. Das
Skatspiel, das 2016 von der
UNESCO in das bundesweite
Verzeichnis des immateriellen
Kulturerbes aufgenommen wur-
de, wird auch in Nordlippe ge-
pflegt. Der SC „Herz Dame Ex-
tertal“ ist Mitglied des Deut-
schen Skatverbandes (DSKV),
der den Skatsportbetrieb organi-
siert. Neben Einzel- und Tan-
demmeisterschaften werden
vom DSKV Pokalwettbewerbe
und Mannschaftsmeisterschaf-
ten organisiert. Der SC „Herz
Dame Extertal“ spielt mit einer
Herrenmannschaft in der Lan-

desliga Ostwestfalen/Lippe.
Der Extertaler Skatclub, dessen
Vorsitzende Ulrike Müller-
Shkembi ist, veranstaltet aber
auch wöchentliche Spielabende.
Diese finden mittwochs im Res-

taurant Adria, Barntruper Stra-
ße 38, in Extertal-Asmissen
statt. Es werden zwei Serien zu
40 Spielen gespielt. Beginn ist
jeweils 18.30 Uhr. Gastspieler
sind dazu herzlich willkommen.

Erfolg für „Herz Dame“
Ulrike Müller-Shkembi: Damenmeisterin des Skatsportverbandes NRW

Bei den Damen siegt die Dörentruperin Ulrike Müller-Shkembi vor
Monika Kranen von den Ossenberger Schlossbuben und Monika
Freund von den Höllenassen Moers. Foto: pr.

Extertal (red). Die Gemeinde
Extertal beteiligt sich vom 18.
Mai bis zum 7. Juni an der
Kampagne Stadtradeln des Kli-
ma-Bündnisses. Neben der Ge-
meinde Extertal wird zeitgleich
in allen 16 Städten und Ge-
meinden des Kreises Lippe für
ein gutes Klima gestrampelt.
„Seien auch Sie dabei, wenn
Sie in Extertal wohnen, arbei-

ten, lernen oder einem Verein
angehören“, heißt es aus dem
Rathaus.
Innerhalb der 21 Aktionstage
sollten möglichst viele Alltags-
wege mit dem Fahrrad zurück-
gelegt werden, um so Klima
und Gesundheit zu schonen.
Anmeldungen können im offe-
nen Team erfolgen. Auch der
Gründung eines eigenen

Teams etwa mit
Freunden, Kollegen,
dem Kegelverein oder
dem Lesekreis steht
nichts im Wege.
Zur Anmeldung geht’s
über die Internetseite
www.stadtradeln.de/home.
Alternativ kann die Stadtra-
deln-App heruntergeladen wer-
den.

Foto:
Klima-

Bündnis Services/Felix Kramm

Für ein gutes Klima strampeln
Gemeinde Extertal nimmt am Stadtradeln teil
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BBQ & FISCHFEST
03. u. 04. Mai - Marktplatz Barntrup

Eine Veranstaltung
von:

„FIRE & FOOD“„FIRE & FOOD“
ANGRILLEN

Samstag, 3.Mai 18.00 „Alles außer Fisch“

FISCHFESTFISCHFEST
Sonntag, 4. Mai 11.00

Fisch vom Feinsten, warm und kalt zubereitet
Weinstand

11.30 Shanty-Chor Hameln
15.00 Cappler Lockvögel

Kinderkarussell, Hüpfburg und
„Flotte Lotte“ für die Kleinsten.

Die Gastronomie und einige Einzelhändler
haben Sonntag ab 13.00 für Sie geöffnet.

– Sonderthema – – Sonderthema –

FISCHFEST Barntrup

it Musik geht al-
les besser. Das

wissen auch die Orga-
nisatoren vom Verein
„Für Barntrup“ und ha-
ben diesen wichtigen
Aspekt bei ihren Vor-
bereitungen natürlich
nicht außer Acht gelas-
sen.
Das 26. Fischfest wird

M am Sonntag, 4. Mai,
um 11 Uhr auf dem
Marktplatz in Barntrup
eröffnet.
Eine halbe Stunde spä-
ter, gegen 11.30 Uhr,
stehen bereits die ers-
ten musikalischen Gäs-
te auf der Bühne. Der
Shanty-Chor Marineka-
meradschaft Hameln

bringt eine maritime
Atmosphäre in die
Stadt. Um 15 Uhr en-
tern dann die Cappler
Lockvögel das Barnt-
ruper Bühnenschiff.
Die Formation aus der
Nähe von Blomberg
sorgt mit Partysongs
für allerbeste Stim-
mung. sar

Maritimer Gesang und Party
Musikalische Gäste beim Fischfest

Kalletal-Varenholz (red). 40 Sitz-
plätze waren im Dorfarchiv Va-
renholz für die Lesestunde mit
Gesang und Kaffeetafel aufge-
stellt worden. Alle waren be-
setzt, sodass diese Premiere zu
einem vollen Erfolg wurde.
Zwölf Textauszüge und Gedich-
te wurden von den Sprechern
Vera Varlemann, Monika Kütt-
ner, Hans-Ulrich Krause und
Bärbel Kuhlmann dargeboten.
Es begann mit der Vlothoer
Journalisten-Legende Wilhelm
(„Bubi“) Tölle, aus dessen Buch
„Keine Sonne über Sibirien“
Passagen vorgelesen wurde.
Während er in russischer
Kriegsgefangenschaft auf einer
harten Pritsche liegt, erinnert er
sich in liebevoller Weise seiner
Heimatstadt Vlotho.
Ein anderer Lokaljournalist,
Walter Maack aus Rinteln, Autor
des Buches „Das malerische
Rinteln“, war auch dabei: Von
ihm wurden die Gedichte „Rin-
telner Messe“ und „Autobahn-
brücke“ verlesen.
Die Mischung der ausgewählten
Texte kam beim Publikum gut
an, wie später zu erfahren war.
Berühmte Männer wie Her-
mann Löns (Auszüge aus seiner
Satire „Duodez“) und Wilhelm
Busch (Gedicht „Wirklich, er
war unentbehrlich“) waren bei
der Auswahl ebenso vertreten
wie lokale Vertreter. Dazu ge-
hörte beispielsweise der Varen-
holzer Künstler und Lehrer Her-
mann Diestelhorst („Lipper
Wahlkampf mit Dr. Joseph

Goebbels in Varenholz“, den er
als Achtjähriger 1932 erlebte).
Die zu Unrecht in Vergessen-
heit geratene Schriftstellerin Lu-
lu von Strauß und Torney aus
Bückeburg war auch vertreten.
Auszüge aus ihrem Briefwech-
sel mit dem jungen Theodor
Heuss wurden verlesen. Sie be-
fand in einem Brief: „Seit der
Abschluss meines neuen Ro-
mans feststeht, habe ich ein Ge-
fühl, etwa, wie wenn einem ein
Zahn gezogen ist. Man ist er-
leichtert, aber die leere Stelle ist
doch fatal. Zudem habe ich dem
Werk gegenüber dies ver-
wünschte katerliche Gefühl der
Unzufriedenheit.“ Auch ein Ge-
dicht von ihr zum 60. Geburts-
tag der Dichter-Kollegin Agnes
Miegel kam zum Vortrag.

Rintelner Aspekte kamen eben-
falls nicht zu kurz. Vom be-
rühmtesten Sohn der Stadt,
Franz von Dingelstedt, wurde
der Text des „Weserliedes“ verle-
sen, und vom Multi-Künstler
EG Witt (Bildhauer, Zeichner,
Maler, Schriftsteller und Poet)
fehlte nicht jener Beitrag aus
dem Buch „Bis dann bei Ilse“,
in dem er den Rintelner Kondi-
tor und Hotelchef Max Weth-
müller würdigt. Von „unschlag-
baren Eierschnecken“, der
„Wundertorte Wethmüller-Spe-
zial“ und „meterhohen Hoch-
zeitstorten“ ist da die Rede. Und
natürlich auch vom benachbar-
ten Blumenparadies Elfenborn,
in dem Wethmüller ebenfalls
gewirkt hat.
Geschmunzelt und gelacht wur-

de bei der vorgetragenen Balla-
de „Die Lederhosen-Saga“ von
Börries Freiherr von Münchhau-
sen. Sein Gedicht „Weißver-
schneite Weserberge“ bildete
den Abschluss.
Die ausgewählten Texte wurden
in zwei Blöcken vorgetragen. Zu
jedem Autor gab es zuvor De-
tails zu seiner Vita. Zu Her-
mann Löns war beispielsweise
zu hören, dass er seinen Posten
als Chefredakteur der „Schaum-
burg-lippischen Landeszeitung“
in Bückeburg 1909 nach nur
zwei Jahren wegen „Unpünkt-
lichkeit, Frauengeschichten und
Trunkenheit“ verloren hatte.
Nach dem ersten Textblock wur-
de gesungen. Dr. Olrik Santozki
begleitete die Lieder mit Akkor-
deon und Gitarre. Das Publi-

kum konnte anhand der ausge-
teilten Liedtexte auf die Reihen-
folge der Lieder Einfluss neh-
men. Acht Heimat- oder Volks-
lieder standen auf dem Pro-
gramm. Es begann mit „Heute
hier, morgen dort“ von Hannes
Wader und endete mit „Rose-
Marie“ von Hermann Löns.
Danach bat Vera Varlemann alle
Anwesenden an die Kaffeetafel
im Nebenraum. Dort war
hübsch gedeckt worden. Sieben
Torten und Platenkuchen waren
von Vera Varlemann und Bärbel
Kuhlmann dazu gebacken wor-
den.
Die Veranstaltung wurde hu-
morvoll moderiert von Hans-Ul-
rich Krause, der auch das Kon-
zept dazu entwickelt hatte. Das
Schlusswort gehörte Vera Varle-
mann, die einiges zu diesem
Dorfarchiv sagte. Sie betonte,
dass die Arbeit daran stets aktu-
ell fortgesetzt werde. Am Ende
gab es viel Applaus und zudem
einige Ehrungen. Schlüsselan-
hänger erhielten die vier Vortra-
genden und der Musikant.
Vera Varlemann hatte außer-
dem Blumen und Dosenwurst
mitgebracht. Bedacht wurde
auch Regina Müller-Lipke, die
die Fotos an diesem Nachmittag
„schoss“. Von der Rintelnerin
Margret Danger bekam Vera
Varlemann zwei Geschenke für
das Archiv.
Aufgrund der guten Resonanz
dieser Premiere soll es im Früh-
herbst eine Fortsetzung im
Dorfarchiv geben.

Premiere im Dorfarchiv Varenholz
Lesestunde: Von „Bubi“ Tölle bis Hermann Löns und von Wilhelm Busch bis EG Witt

Zufriedene Gesichter nach der ersten Lesestunde im Dorfarchiv Varenholz, von rechts: Monika Küttner,
Olrik Santozki, Bärbel Kuhlmann, Vera Varlemann und Hans-Ulrich Krause. Foto: Regina Müller-Lipke

Kalletal-Hohenhausen. Die
AWO Hohenhausen veranstaltet
an diesem Samstag, 26. April,
den 19. Gartenflohmarkt auf
dem Marktplatz in Hohenhau-
sen. Von 14 bis 18 Uhr gibt es
dort zahlreiche Verkaufsstände
mit Waren rund um den Gar-
ten. Im Bürgerhaus ist das
„AWO Café“ geöffnet. Gegen 18
Uhr stellen dann Mitglieder des
Zieglervereins Hohenhausen
den Maibaum auf.

Gartenflohmarkt
in Hohenhausen

Kalletal-Brosen. Der Zieglerver-
ein Brosen veranstaltet am Don-
nerstag, 1. Mai, ab 11 Uhr sein
traditionelles Familienfest. Am
Maibaum gibt es eine Hüpf-
burg, Kinderschminken und ei-
nen Eiswagen für die Kinder.
Für das leibliche Wohl ist mit
Grillgut und Pommes, Kaffee
und Kuchen sowie Getränken
gesorgt. Zu der Veranstaltung
am und im Dorfgemeinschafts-
haus Brosen sind bei freiem
Eintritt alle herzlich eingeladen.

Maifest der
Ziegler Brosen

Kalletal-Lüdenhausen. Die Jagd-
genossenschaft Lüdenhausen
zahlt am Samstag, 10. Mai, von
10 bis 12 Uhr im Gasthof Krooß
das Jagdgeld aus.

Treffen der
Jagdgenossen

Die Cappler Lockvögel entern am Sonntagnachmittag die Bühne. Foto: pr.

Der Shanty-Chor Marinekameradschaft Hameln bildet den musikalischen Auftakt. Foto: pr.
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Wir wünschen viel Spaß auf dem Fischfest.

RENÉ DAVID
VORMALS CHRISTOPH REY

www.rey-david.de(05263) 22 44Mittelstr. 53 | 32683 Barntrup
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Heizung • Klima • Sanitär • Solar • Klempnerei

Wir wünschen allen Besuchern
viel Spaß auf dem Fischfest!

Wolfsiek 2 • Barntrup
Tel.: 05263 - 3008 • www.gartenbau-drewes.de

Wir wünschen viel Spaß
auf dem Fischfest.

Tief- und Straßenbau GmbH

Nordstraße 6
32683 Barntrup

www.TTS-Trompeter.de

TTS
TROMPETER

Wir wünschen allen Gästen viel Spaß auf dem
Barntruper Fischfest.

Öffnungszeiten:
Mo. , Di.: 16:00 - 18:00 Uhr
Mi., Fr.: 10:00 - 13:00 & 15:00 - 18:00 Uhr
Jeden 2. Samstag: 10:00 bis 13:00 Uhr
Donnerstag geschlossen

Mittels
traße

24

3268
3 Barn

trup

Telef
on: 1

71/64
2009

6

NEU

– Sonderthema – – Sonderthema –

FISCHFEST Barntrup

Das schöne Wetter der letz-
ten Wochen macht Hoffnung
und steigert die Vorfreude auf
das Fischfestwochenende am
3. und 4. Mai in Barntrup, so
Björn Strohmeier. „Wir hoffen
natürlich, dass das Wetter
sich auch an dem Wochenen-
de wieder von seiner besten
Seite zeigt.“

evor alles am Sonntag, 4.
Mai, um den Fisch geht,

startet das Wochenende
Samstagabend, 3. Mai, um 18
Uhr mit der mittlerweile tradi-
tionellen Barbecue-Veranstal-
tung. Nach dem Motto „Alles
außer Fisch“ wird gebrutzelt,
was der Grill hergibt. Dazu
gehören Schnürchen Hot
Dogs, Kurts Rippchen- oder
Zwiebelfleisch im Brötchen,
Sauters Fleischspieße, Nudeln
to go oder herzhaftes mit
Pommes von Gittis Holzkohle-
grill.
Man kann also sagen: Wer es
lecker und deftig mag, ist auf
dem Marktplatz am Samstag-
abend gut aufgehoben. Zu
den Grillspeisen gibt es frisch
Gezapftes, prickelnde Weine
und Schorlen sowie den ein
oder anderen Cocktail an Ge-
tränken.

B

Wie im vergangenen Jahr
werden unter dem Motto „Fi-
re & Food“ eine große Feuer-
schale und mehrere Heizstrah-
ler zum Aufwärmen auf dem
Marktplatz stehen.
Am Sonntag um 11 Uhr star-
tet dann das Fischfest zu sei-
ner 26. Auflage. Als musikali-
schen Gäste wurden dieses
Mal ab 11.30 Uhr der Shanty-
Chor Marinekameradschaft
Hameln und gegen 15 Uhr die
Cappler Lockvögel verpflich-
tet.

Aktionen auch für
die jüngsten Besucher

Bunt und vielfältig wird es zu
gehen. Auch die Kinder sollen
mit den vielen Überraschun-
gen ihren Spaß haben. Da ist
die Phoenix-Contact-Hüpf-
burg aufgebaut, das Kinder-
karussell dreht seine Runden,
und beim Spielmobil Flotte
Lotte des Komm e.V. wird
wieder Andrang herrschen.
Während die kleinen Besu-
cher bestens beschäftigt sind,
dürfen sich Eltern und Gäste
den kulinarischen Genüssen
zuwenden. Schon aus der Fer-
ne wird jeder den Duft von

gebratenen, geräucherten
und gegrilltem Fisch wahr-
nehmen.
Man braucht dann schon ei-
nige Zeit, durch die mariti-
men Köstlichkeiten zu stö-

bern und für sich abzuwägen,
wonach einem der Ge-
schmack ist. Traditionell ist
der Familienbetrieb Sauter
mit einem großen Verkaufs-
stand, mit belegten Fischbröt-
chen, Backfisch und Flamm-
lachs wieder dabei.
Es gibt aber auch vor Ort
frisch gebratene Lachsforel-
len, Scampi-Spieße, schwedi-
sche Garnelen auf Toast oder
die holländische Variante von
Fish & Chips, die dann „Kib-
beling“ heißt.
Wer es nicht so mit dem Fisch
hat, aber gerne dabei ist und
der entspannte Atmosphäre
und der guten Unterhaltung
beiwohnen möchte, hat die-
ses Jahr die Möglichkeit, erst-
malig Köttbullar aus Schwe-
den zu probieren, oder kann,
wie schon viele Jahre, auf be-
sonders frischen Erdbeerku-
chen bei einer Tasse Kaffee
auf dem Marktplatz sitzen.
Der Verein „Für Barntrup e.V.“
hat also angerichtet. Zwei Ta-
ge für Gaumen, Ohren und
die Augen, als Fest für die
ganze Familie und für Gäste
aus nah und fern.
Die Gastronomie im Zentrum
Barntrups hat geöffnet, ge-
nauso wie Trompeter-Optic,
Friedrich Lotto-Totto-Taback,
Twisty, das neu eröffnete Rad-
Werk und auch neu Ku(A)rt-
Atelier, beide in der Mittel-
straße. red

„Für Barntrup“ lädt ein:
Es ist angerichtet!

BBQ-Abend und Fischfest am 3. und 4. Mai

32683 Barntrup • Hamelner Straße 60
www.Autohaus-Sievert.de • info@autohaus-sievert.de Tel.: 05263 - 2080

Wartung und Inspektion für Fahrzeuge sämtlicher Marken
Scheibenreparaturen • Unfallreparaturen und vieles mehr

Foto: Archiv/yt

Auch in diesem Jahr hoffen die Organisatoren des Vereins „Für Barntrup“ für „Volles
Haus“ auf dem Marktplatz. Fotos: Archiv/yt/pr.
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Mit freundlicher Unterstützung:

Hier finden Sie
weitere Informationen.

Hi

www.kulturstellwerk-nordlippe.de

Bahnhofsfest
Farmbeck

1.Mai 11-17 Uhr
Industriestraße 2 • Dörentrup

Ministerium für
Kultur und Wissenschaft
des Landes Nordrhein-Westfalen

Im Rahmen von: Gefördert durch:Veranstalter:

Livemusik Ɩ Offene Bühne Ɩ Lokmitfahrten Ɩ Kinderaktionen
Einblicke Erzählwerkstatt "Kneipenkultur in Nordlippe"
Kunstaustellung „Scheinwelten & Perspektiven“
Speisen & Getränke

Eine Initative vom:

Blaskapel
le

Humfeld

WhizbowBand

– Sonderthema –

WILLKOMMEN IN DÖRENTRUP

GmbH & Co. KG

32694 Dörentrup
Mittelstraße 33

Telefon (0 52 65) 94 94-0

Viel Spaß
auf dem

Bahnhofsfest

Inh. Eduard Ils – Ihr kompetenter Steinmetzfachbetrieb

Rund um Stein

Außenpodeste • Innen- u. Außenfensterbänke
Bad-, Fassaden- u. Kaminverkleidungen • Küchenarbeitsplatten
Freitragende Treppen • Grabmäler • Skulpturen • Steinteppiche

Telefon: 05265 955 60 30
Mittelstraße 61, 32694 Dörentrup

info@rund-um-stein.de www.rund-um-stein.de

Viel Spas
s

auf dem

Bahnhofs
fest!

Bereits zum vierten Mal
startet am kommenden
Donnerstag, 1. Mai, das
bunte und vielfältige Bahn-
hofsfest, das Kultur und Ei-
senbahn miteinander ver-
bindet, ein Tag voller Erleb-
nisse für groß und klein.

b 11 Uhr beginnt ein
tolles Programm, in

dessen Mittelpunkt in die-
sem Jahr die Erzählwerk-
statt „Kneipenkultur“ steht,
die spannende Einblicke in
die Geschichte und Ge-
schichten rund um lokale
Kneipen und ihre Bedeu-
tung bietet.
Den ersten musikalischen
Höhepunkt setzt die Blas-
kapelle Humfeld, am Nach-
mittag präsentiert die
sechsköpfige „Whizbow
Band“ auf dem Güterwag-
gon einen einzigartigen
Mix aus irischem und schot-
tischem Folk, Shantys und
mittelalterlich angehauch-
ten Klängen.
Jürgen Scheffler und weite-
re Gäste holen mit „Impuls
& Erinnerungen: Erzähl-
werkstatt‚ Kneipenkultur in
Nordlippe“ die gute alte
Zeit der Dorfkneipen ins
Bewusstsein. Fotos und Vi-
deos dokumentieren die le-
bendige Kneipenkultur in
der Region, und es gibt in-

A

teraktive Mitmachmöglich-
keiten.
Besucher können ihre eige-
nen Kneipenerinnerungen
mitbringen und mit Fotos
und Geschichten aktiv zum
kulturellen Austausch beitra-
gen. Die Erzählwerkstatt
wird vom Kulturstellwerk
Nordlippe in Kooperation
mit den örtlichen Heimat-
vereinen, dem Lippischen
Heimatbund, den Volks-
hochschulen Detmold-Lem-
go und Lippe-Ost sowie
Marketing Extertal e. V. seit
Jahresbeginn und erstmals
nordlippeweit veranstaltet.
Im Europawaggon stellt
Jungkünstler J. Jogro aus
Lemgo unter dem Titel
„Scheinwelten & Perspekti-
ven“ eine Auswahl seiner
Gemälde aus. Seine Werke
vereinen emotionale Tiefe
mit stilistischer Vielfalt und
sind beeinflusst von Größen
wie Van Gogh, Dali und
Caspar David Friedrich. Man
findet Elemente der Roman-
tik, des Surrealismus und
des Expressionismus.
Weiterhin gibt es einen Info-
stand des Subkulturfestivals
„BURGBEBEN STRNBRG“
mit der DöJu und JuKulEx
sowie spannende Kinderak-
tionen. Auch die Landesei-
senbahn Lippe ist beteiligt.
Sie bringt den flaschengrü-

nen „Detmolder Waggon“
mit, der nach einer Restau-
rierung ein wieder aufge-
bautes Erste-Klasse-Abteil
und ein Mehrzweckabteil
besitzt. Hier können Besu-
cher des Bahnhofsfestes ge-
mütlich sitzen, essen und
plaudern. Die Detmolder
Strate-Brauerei ziert als
langjähriger Unterstützer
den Waggon mit einem
zeitgenössischen Detmol-
der-Schriftzug und fördert
mit ihrer Marke auch das
diesjährige Event.
Man darf ein vielfältiges An-
gebot von Speisen und Ge-
tränken erwarten, für das
leibliche Wohl ist also ge-
sorgt.

Anmeldungen für
die offene Bühne

Zum Abschluss gibt es von
16 bis 17 Uhr eine offene
Bühne für verborgene Ta-
lente, die sich vorab per
Mail an m.johannsmei-
er@kulturstellwerk-nordlip-
pe.de anmelden können.
Zahlreiche Aktivitäten und
Lokmitfahrten runden das
Fest ab und machen es zu
einem unvergesslichen Er-
lebnis für Familien, Eisen-
bahn- und Kulturliebhaber –
und das Schöne: der Eintritt
ist frei. RR

Kultur am Gleis beim
Bahnhofsfest Farmbeck
Ein Tag voller Erlebnisse für die Familie

Die Beteiligten des Bahnhofsfestes 2025, vorn v. l.: Jürgen Scheffler (Kurator), Jochen Brunsiek (Kultur-
stellwerk Nordlippe), Sebastian Fritzemeier (JuKulEx e. V.), Martha Johannsmeier (Kulturstellwerk Nord-
lippe), Tobias Rose (Kulturstellwerk Nordlippe), Johanna Ancutko (ev. Jugend Lippe), J. Jogro (Künstler
Greys_Gallery), Tizian Gottschling (BURGBEBEN STRNBRG), Gerd Kruse (Wirt), Friso Veldink (Bürger-
meister) und Bernd Tünnermann (Landeseisenbahn Lippe e. V.); oben v. l. Beate Jorden, Wilfried Rohn
und Rolf Brinkmeier (Blaskapelle Humfeld). Foto: RR

uch in diesem Jahr
nimmt die Gemeinde

Dörentrup am bundeswei-
ten Wettbewerb Stadtra-
deln teil. Vom 18. Mai bis 7.
Juni heißt es, Kilometer
sammeln, CO2 sparen und
gemeinsam ein Zeichen für
nachhaltige Mobilität set-
zen. Alle Bürger, Vereine,
Unternehmen und Schulen
aus Dörentrup sind eingela-
den, sich anzuschließen.
Das Registrieren erfolgt auf
www.stadtradeln.de/doe-
rentrupregistrieren. Fragen
beantwortet Sarah Frevert
(E-Mail: s.frevert@doerent-
rup-lippe.de, 05265/739-
1485).

A

Kilometer
sammeln

Kalletal (red). Lange haben sie auf
diesen besonderen Tag hingear-
beitet, Erlerntes gefestigt, Techni-
ken verfeinert und im Zweikampf
trainiert – die Blaugurte vom
Kempo Hsinshih vom Budo SV
Kalletal e.V.. Dabei waren ihre Si-
fu Kai Schürmann (4. Dan) und
Thomas Schnülle (3. Dan) stets
an ihrer Seite und lehrten sie mit
Leidenschaft, für diese Art der
Kampfkunst sich selbst zu vertei-
digen. Vor wenigen Tagen haben

die Mitglieder des Vereins ihre
Prüfung zum ersten Kyu, dem
Braungurt, angetreten und unter
den strengen Blicken der sechs
Prüfer, unter anderem aus Gü-
tersloh und Leopoldshöhe, ihr
Können gezeigt. Mit Erfolg.
Anerkennend wurden Tino Stud-
larek, Jennifer Schürmann, Ste-
fan Diekmann, Tina Ortmeier
und Klaus Juche jeweils die Ur-
kunde und der braune Gurt zur
bestandenen Prüfung überreicht.

Auf dem Weg zum Kyu
Fünf Prüflinge vom Budo SV Kalletal zeigen ihr Können

Voller Stolz nahmen die Prüflinge ihre Ehrung entgegen. Foto: pr.

Kalletal-Bentorf (red). Zu Be-
ginn der Mühlensaison soll mit
Bürgern aus Bentorf und Har-
kemissen, den Kalletalern und
lippischen Mühlenfreunden so-
wie Gästen von nah und fern
das traditionelle Mühlenfest an
der Windmühle Brink in Ben-
torf gefeiert werden.
Das Fest findet am Donnerstag,
1. Mai, statt und beginnt um 11
Uhr. Das Programm umfasst
die Besichtigung der Holländer-
windmühle, Einblicke in traditi-
onelle Handwerkskunst mit

Vorführungen, Kunsthandwerk,
Bauernmarkt, Backen im Back-
haus, die rollende Waldschule
sowie musikalische Darbietun-
gen des Akkordeon-Ensembles
Tremolo. Neue und bekannte
Marktstände bereichern das
Mühlenfest. Für das leibliche
Wohl ist ebenfalls gesorgt.
Der Erlös des Mühlenfestes wer-
de ausschließlich für Unterhal-
tungsmaßnahmen der Wind-
mühle verwendet, so Monika
Brink vom Museumsverein Kal-
letal.

Fest an der Windmühle
Am 1. Mai Auftakt der Saison
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1.–5. Mai 2025
• Bunte Kirmeswelt
• Schlemmen von
Bratwurst bis Zuckerwatte

• Verkaufsoffener Sonntag 13–18 Uhr

• Montag ist Familientagmit vergünstigten
Karussellfahrten und Angeboten
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UNIKUM

geschenke

& ideen

Schuhpark Rinteln
Weserstraße 30, 31737 Rinteln
Telefon: 05751-701 92 62
Mo.-Fr. von 10.00-18.30 Uhr
Sa. von 9.00-16.00 Uhr
www.schuhpark.de

Klosterstraße 3 ∙ 31737 Rinteln
Tel. 05751 5160

akustik-weyrauch@teleos-web.de

0173 644 2950

R

Rinteln

Weserstraße 21 ∙ 31737 Rinteln
Tel. 05751 2736

Marktplatz 9
31737 Rinteln

www.bodega-rinteln.de

Rinteln | Stadthagen | Online

31737 RINTELN
Seetorstraße 4
05751 / 89 09 80

Weserstraße 12
31737 Rinteln

Tel. 05751 957570
Pro Rinteln e.V. Verein für Stadtmarketing

Tel. 05751/403988

Mit der Fahrraddraisine von Rinteln durchs Extertal

Weserstraße 15 ∙ 31737 Rinteln
info@trendori.de
http://trendori.de

Gartendeko, Schmuck,
Druckgrafiken, Zeichnungen,

alles aus Wolle, Portraitmalerei,
Papierkunst und vieles mehr ...

Pro Rinteln e. V. | Marktplatz 7 | 31737 Rinteln | Tel. 05751 403986
stadtmarketing@rinteln.de | www.pro-rinteln.de

Samstag
17.05.
10- 16 Uhr

Rinteln ... macht einfach Spaß!

25.05. Volksbanklauf

31.05. & 07.06. Aktion Eistaler

15.06. Bauernmarkt zum

Feigenfest mit

verkaufsoffenem Sonntag

21.06. Aktion „Gesundheit

und Sport erleben“

21.06. lrish-Folk Festival

28.06.-29.06. Megamarsch
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Wir suchen (m/w/d)

Rentner*in
für Montagearbeiten
Bewerbungen richten Sie bitte an:

Hans-Werner Lange
info@petersdesign.de

Telefon: 0175-5696110

Autozubehör

Konrad-Adenauer-Str. 38 I 31737 Rinteln I Tel. 05751 6004
MARTIN BENDIG Geschäftsführer

TÜV/AU Abnahme
KFZ-Meisterwerkstatt

Brauchen Sie
einen Handwerker?

Dach- und Solarplatten-Reinigung, 
Malerarbeiten, Fassadenanstriche, 
% (01 57) 34 13 28 66

Günstig: Baumpflege, Baumfällung, 
Heckenschnitt und Rodungsarbei-
ten.% (01 57) 34 13 27 37

Empfehlungen

SBZ Schuldnerberatung
Kurzfristige Termine möglich!

Anerkannte Schuldnerberatungsstelle.
 0 57 51 / 99 32 480

www.sbz-schuldnerberatung.de

Kaufgesuche PKW

Sie möchten Ihr Auto verkaufen? Bitte 
alles anbieten % (01 63) 1 42 09 86

Kaufgesuche

Whg. zu kaufen gesucht. 4 1/2 bis 5 Zi., 
EG, Bösingfeld, zu sofort, % (01 60) 
93 00 01 60

Verschiedenes

Hameln
0 51 51 - 78 33 55

✔ Gartenmöbel
✔ Gartenhäuser
✔ Saunen
✔ Strandkörbe
✔ Zäune

Rinteln
0 57 51 - 72 62

Stellenangebote

Impressum

Informationsträger für
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Kalletal, Extertal
Herausgeber und Verlag:
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Geschäftsführung:
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Druck:
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Druckzentrum Hottenbergsfeld,
Carl-Wilhelm-Niemeyer-Straße 15,
31789 Hameln

Gültig ist die Preisliste vom
1. Januar 2025

Sofort Termine frei: für Innen-Maler-, 
Putz-, Maurer-, Pflaster-, Garten-
arbeiten, Entrümpelung, Entsor-
gung, Abriss etc. (0163) 3961004

Badsarnierung % (01 60) 97 73 96 54

Campingfahrzeuge

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen % 0 39 44 - 3 61 60 www.wm- 
aw.de Fa.

Wir nehmen Abschied von

Karl-Heinz Riechert
* 11.5.1949 † 11.4.2025

In stiller Trauer:

André, Elmar und Jan
mit Familien

Traueranschrift: André Riechert,
Hinter der Alten Schule 8, 32699 Extertal

Die Urnenbeisetzung findet in aller Stille statt.

Bestattungen Volker Wehrmann, Extertal

Familienanzeigen

Vermietungen

Silixen, 3ZKB, Terrasse, Garten, Kel-
lerraum, ab 1.7., % (0 57 51) 4 26 78

NEUNEU025202
5

Mehr als 50 Attraktionen für die ganze Familie!

Quanthofer Str. 9 in 31020 Salzhemmendorf
Alle Infos & Öffnungszeiten: www.rasti-land.de

N
.Lipp.

A
.

Sammler kauft Musikinstrumente 
aller Art, Porzellan mit Goldrand, 
Pelze, Puppen, Uhren, Nähmaschi-
nen, Radios, Militaria, Bilder u.v.m. 
% (01 57) 54 54 26 44

Brauchen Sie
einen Handwerker?

Maler tapeziert und streicht ihre Woh-
nung und Haus. % (0 52 65) 94 79 87

Kreis Lippe (red). Mit einem
neuen Führungsduo aus Bad
Salzuflen geht die Kreisjäger-
schaft (KJS) Lippe e.V. in die
nächsten Jahre: Benjamin Schi-
kowski übernimmt den Vorsitz,
Dr. Manuel Ermann fungiert als
stellvertretender Vorsitzender.
Sie lösen Dirk Reese und Klau-
dia Hugenberg ab.
Auch bei den Obleuten gab es
Wechsel: Dr. Stefanie Bergmann
vertritt zukünftig die Interessen
der lippischen Jägerinnen und
ist zugleich auch Landes-Ob-
frau, Maria Neumann führt die
Jungen Jägerinnen und Jäger
an. Sie folgen Carola Hilker und
Lisa Meyer-Huxhage.
Bei der Jahreshauptversamm-
lung im „Marpetal“ in Großen-
marpe war Dirk Reese der nach-
haltige Dank der derzeit rund
2 100 Mitglieder zählenden KJS
gewiss, war er doch von 2004
bis 2012 stellvertretender Vorsit-
zender und stand danach bis
2025 der KJS voran. Stets vertrat
er offensiv die Interessen der Jä-
gerschaft gegenüber Verbänden,
Medien und Bevölkerung, war
das Gesicht der Jagd in Lippe.
Als Laudator dankte Ehrenvor-

sitzender Albrecht Brokmeier
dem scheidenden Vorsitzenden
für 21 Jahre geleistetes ehren-
amtliches Engagement. Klaudia
Hugenberg, die weiterhin als
Justiziarin des Landesjagdver-
bands NRW amtiert, war seit
2012 stellvertretende Vorsitzen-
de und dabei nicht nur als ver-

sierte Kennerin jagdrechtlicher
Fragen gefragt. Sie verwies in
ihrem letzten Bericht auf The-
men, die die Jägerschaft be-
schäftigen: Waffenrecht, erwei-
terte Bleischrot/-geschoss-Ver-
bote sowie zu erwartende ge-
setzliche Regelungen für die zu-
nehmende Wolfspopulation.

Auch die von der KJS betriebene
Jagdschule erlebt einen Füh-
rungswechsel: Die Nachfolge von
Günter Harmel (Belle), der in ei-
nem Dutzend Jahre Interessierte
auf das „Grüne Abitur“ erfolg-
reich vorbereitete, tritt Michael
Masannek (Extertal) an.
Rund 450 Lehrgangsteilnehme-
rinnen und -teilnehmer hatten
bei Günter Harmel die Hoch-
sitz-Schulbank gedrückt. Dirk
Reese würdigte die Verdienste
Harmels, der der lippischen
Jagdschule bei hoher Professio-
nalität stets eine besondere per-
sönliche Note verliehen habe.
Das frisch gekürte Führungsduo
Benjamin Schikowski und Dr.
Manuel Ermann ehrte Engelbert
Styra (Hegering Horn-Bad Mein-
berg) für eine 60-jährige Vereins-
zugehörigkeit und kann sich
auch nach etlichen Wiederwah-
len auf ein eingespieltes Team
stützen: Die im Amt bestätigten
Henrik Lott (Schießwesen),
Christian Weigert (Brauchtum),
Herbert Strunk (Naturschutz)
und Jochen Rath (Öffentlich-
keitsarbeit) sowie Sascha Skorup-
pa (Hundewesen) und Jan Huse-
mann (Lernort Natur).

Die Kreisjägerschaft hat
ein neues Führungsduo
Lippische Jäger danken Dirk Reese für ehrenamtliches Engagement

Benjamin Schikowski, Günter Harmel, Dr. Manuel Ermann, Sabine
Beck, Dirk Reese, Klaudia Hugenberg und Engelbert Styra (von
links).  Foto: Kreisjägerschaft Lippe e.V.

Kreis Lippe. An der Straße „Am
Staudamm“ (Kreisstraße 62,
Abschnitt 1) wird auf Höhe des
Staudamms am Schiedersee in
Schieder-Schwalenberg eine
Baustelle eingerichtet. Grund
dafür sind Arbeiten an der Brü-
ckenplatte. Die Bauarbeiten be-
ginnen am Montag, 28. April,
und dauern voraussichtlich bis

einschließlich Freitag, 11. Juli.
Die Straße bleibt befahrbar, er-
hält jedoch eine Ampel für die
Zeit der Baustelle. Für Fußgän-
ger und Radfahrer wird ein Er-
satzweg an der Straße einge-
richtet. Ortskundige Verkehrs-
teilnehmer werden gebeten,
den Baustellenbereich zu um-
fahren.

Arbeiten an der Brückenplatte
Detmold. Der Landesverband
Lippe weist auf geänderte Öff-
nungszeiten am Sonntag, 27.
April, hin. An diesem Tag findet
der 53. Hermannslauf statt, der
Auswirkungen auf die Erreich-
barkeit des Hermannsdenkmals
hat. Aufgrund der Laufveran-
staltung ist der Aufstieg zum
Denkmal erst ab 12 Uhr mög-

lich. Die Tourist-Information
und der Kletterpark am Her-
mannsdenkmal öffnen eben-
falls erst ab 12 Uhr. Die Zufahrt
zum Parkplatz am Hermanns-
denkmal über die Hindenburg-
straße wird ab 11.30 Uhr wieder
möglich sein. Der Landesver-
band Lippe bittet um Verständ-
nis.

Hermannslauf am Sonntag

Karl-Heinz Redeker

In stiller Trauer

Deine Kinder und Enkelkinder
sowie alle, die ihn gern hatten

* 5. 9. 1949 / Rott † 17. 4. 2025

Kondolenzanschrift: Trauerhaus Redeker c/o
Bestattungen Kampmeier, Nottbergstraße 7, 31737 Rinteln

Die Beisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.

Es tut weh, dich verloren zu haben.
Es tröstet, dass du deinen Frieden gefunden hast.

Wir werden dich sehr vermissen.
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